
KF4 Siebender TM/
Em gut Pulver.

K:. Oculor, c2,icri, m^llicliis, c»ll!?2N!, crc>ri Zna
IK. diese Stück pulverisiere alle rein/ verwahre cs in et«
mr hölzernen Blnbsen/und gebe es dem Knmctm auf
4. mal ein/abends und morgends/oderauch zu Mittag
in Wein oder Bier.

Ein Anders.
Ik. OIi!?2N!, mZltic!ii5, Ii2cc2l, !2!iri, xinxibenz,

ocuIor.cZncn'iÄnitolocli. c^^mi sromar. cinzmomi,
maci5,nuc.mo5cli2t.2!i2^ß,p!ilvcttsic!'calles rcm/imd
gebe abends/morgends und mittags ^5. in Wein oder
Bier ein. ?rol«tum cll.

Wann sich jemand mlt Pulver
verbrannt.

Eine Pulverloschung.
1^. Hanfföhl ieinohl 2N2 1b K. /Zi. 25mon>2c. vitri-

oI.2ll,.2N2 IK. ^Hcriack/Mthridat 2N2 Fij. op!l Zjlaß
das allce mit e/nanderzergehen / und auftslcden auff ei¬
nem gelinden Kohlfeucr/biß cs gelb wn d, so ist es recht.

Pulverloschung/ Meister Franßrns in Cölln.
Zi.?uIv.l3f>i6.c2l3Mlnai'.3!>>.vliic!.xii5,2!c)cp2tic.

2NHI).oIll,2ni^iK.M2KlcNl5Iii.Iirn2r^,li< ^.m^rr^
IlX,aluM!N.U<tl,2N3^!j.l2l!5 3NN0!!IZc.3v.s!cll>^ 2ll-
i^ciiacnix combusti?!!^. k^c f>ulvil lul«il.ll!mu5,
^uoutciccumo!corc»l2r. calcs^Ko.

Pulverloschung.
Hi. Honig i.tb.Saly/Alaun/weisscn Vitriol 2U2 A

Terpmtin ZlK. des besten Thcriacks ZK. Essigeinhalb
Seldel.

/^liuci.
yi. Luli armen»:, nach Gütdnnckn/roth« Myn

rhcn
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rhen;. oder 4. ioch dari«ch man viel Eyer hat/ Eyer/
so viel man will/ nehme das Weiss« bavon/ Honlgein
Echtmaas/ Rockenmehl.

Vor allerley Brand.
Eine gute Brand Salbe.

ik. icinohl und das Neisse vom Ey / zerklopsfe es
wohl unter einander zu einer Salbe; hievou st, eiche
des Tagcs 4. oder s. mal mit einer Feder auff den
Brand.

Ein Auffschlag und Salbe.
Nehme iindenholy und schabe das Schwarz oben

ab / nehme darnach den Bast und schneide ihn klein/
giessefliesseno Wasser darauff/ so wirdesschiipsserich/
neye ein Tuch darein/ und schlagt es über den Brand/
das ziehet die Hu, herauß/ darnach nehme ieinohl/Ro,
ftnwasser/ rühre es mit einem Steckten, unter einan«
der/ daß es wird eine dünne Salbe/ und streiche es mit
einer Feder auffden Brand.

Eine Salbe.
w. Alte ungesalsscne Butt« iH. thue Hünerdreck

darein/ koche es durch einander / und schmiere dich da«
mit/es hilfst in 4,Tagen/du habest dich gleich mitWas,
ser oder Feuer vcrbrannt.

Ein ander Mittel.
Nehme ein sincklein remc Buttcr/ lasse sie auffd'm

Fencr zergehen/daß sie gar braun wird/giessc sie alsdann
ouffW.'sser/und zuschlage siewol, daß sie ganiz wird/
schmiere dich damit.

Speck aufftalt Nasser gctreufft ist auch gut.
El« bewahrtes Mittel.

Nehme l'errH />^II.!l!> oder weisst Erde gcnamu/
und es untercma'.'.da'/

T 4 !!.,.<
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